
„Dune – der Wüstenplanet“ von Frank
Herbert ist eines der erfolgreichsten Sci-
ence-Fiction-Epen und galt jahrelang als
unverfilmbar. 1984 kam die erste Verfil-
mung von David Lynch heraus. Sie be-
stand jedoch nur aus einem Film. Denis
Villeneuve traute sich ebenfalls, das Buch
zu verfilmen, entschied sich aber dafür, es
in zwei Filme zu teilen. Im September
2021 kam der erste Teil „Der Wüstenpla-
net“ raus, welcher einen Oskar gewann.

Am 29. Februar dieses Jahres kam auch
der zweite Teil in die Kinos. Mit den
Schauspielern Timothée Chalamet als
Paul Atreides und Zendaya als Chani. Der
Schauspieler Timothée Chalamet hat
auch in den Filmen „Beautiful Boy“, „Call
Me by Your Name“, „Interstellar“ und
„Little Women“ mitgespielt. Aber auch
Zendaya hat in einigen anderen Filmen
mitgespielt, wie zum Beispiel in den Fil-
men „Greatest Showman“, „Spider-Man:
Homecoming“ und „Spider-Man: Far
From Home“.

Mitreißende Science-Fiction
mit überzeugenden Charakte-
ren: Antonia Lemoine hat sich
den Film „Dune 2“ angeschaut.

Paul Atreides zieht mit seinen Eltern
auf den Planeten Arakis, um den Planeten
zu verwalten und Spice abzubauen. Spice
ist eine Droge, die die Lebensdauer ver-
längern, die Gesundheit verbessern und
das Bewusstsein schärfen soll. Dieses
nach Zimt riechende, orange-rot leuch-
tende Pulver färbt die Augen der Langzeit-
konsumenten blau, was auch der Grund
für die blauen Augen der Fremen ist. Spi-
ce macht außerdem stark abhängig und
ein Entzug endet tödlich. Unter anderem
ermöglicht Spice eine sichere und genaue
interstellare Reise, und wird auch als Arz-
neimittel verwendet.

Die Atreides werden von den Harkon-
nen angegriffen und Pauls Vater wird er-
mordet. Nun leben Paul und seine Mut-

ter, die eine Bene Gesserit ist, mit den Ur-
einwohnern, den Fremen, die ihn für den
Messias halten, und lernen deren Bräu-
che, um von ihnen akzeptiert zu werden.
Dort lernt Paul auch die Wüste und vor al-
lem die Sandwürmer zu nutzen.

Die Sandwürmer sind ein bedeutender
Teil von Arakis. Ihre Ausscheidungen
sind das begehrte Gewürz Spice. Die
Sandwürmer sind riesig und werden
durch rhythmische Klänge angelockt und
verspeisen alles, was ihnen in die Quere
kommt. Von den Jungen gewinnen die
Fremen das Gift, welches sie „das Wasser
des Lebens“ nennen und welches von
einer Bene Gesserit getrunken und in
eine ungiftige Droge umgewandelt wer-
den muss, um aus einer Bene Gesserit

eine ehrwürdige Mutter zu machen. Die
Bene Gesserit trainieren ihren Körper
und ihren Geist jahrelang, um über-
menschliche Kräfte und Einfluss auf die
Menschen zu erlangen. Sobald ein Mann
das Wasser des Lebens trinkt, stirbt er, es
sei denn, es ist der Messias. Das ist auch
der Grund dafür, warum alle Bene Gesse-
rit weiblich sind und nur Mädchen zur
Welt bringen dürfen.

Die Fremen locken die Sandwürmer
mit Klopfern an und können sogar auf ih-
nen reiten und nutzen sie so als Trans-
portmittel. Die Fremen wurden jahrelang
von den Harkonnen unterdrückt, wes-
halb sie die Harkonnen so sehr hassen.
Dies nutzt Paul, um sich mit den Fremen
an den Harkonnen zu rächen.

Mit beeindruckenden Bildern und ge-
nug Spannung hat der Film ein großes
Publikum beeindruckt und fasziniert. Vor
allem in der Szene, in der Paul zum ersten
Mal auf einem Sandwurm geritten ist, war
es fast, als würde man sich selbst gerade
mitten in einem Sandsturm befinden und
auf sein Überleben hoffen. Der Film bietet
auch beeindruckende Kampf- und Kriegs-
szenen. Auch die Charakterbildung von
Paul Atreides wird im Film sehr gut darge-
stellt. Dieser Film ist für alle Action- und
Science-Fiction-Fans sehr gut geeignet, je-
doch muss man davor den ersten Teil ge-
sehen haben, um den zweiten Teil zu ver-
stehen. Ich kann den Film absolut emp-
fehlen. Antonia Lemoine, Klasse 8a,
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Im Sandsturm aufs Überleben hoffen

Die Sandwürmer verspeisen,
was ihnen in die Quere kommt Die Schauspielerin Zendaya bei der Weltpremiere von „Dune 2“ in den Leicester Square Gardens in London


